
261 c sg7r10

a-"'-€

all 04+
.Vorkllndcl 

rln 1 1,08.g0.| |

KirDery
JurrE!.üohlfll0to
aro urkundDbümiln der Getchlnmrelt€

Rechtsanwälte
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Arntrgertcht Kötn ,

IM NAMEN OES VOLKES

Urtell

In dem Reichtratreit

Prozceebcvo llmächtiglo:

g 6 g e n

ProzEssbevo |tmäcfi tig fe :

hst dhs Amrsgerlcht Kötn
eul dlo rn0ndllche Verhandlun$ vom 16.02.201f
durch die Rfchlerin amArnrögerioht Dr, Heuaherr
fi,lr Recht erkannt:

Klägerln,

Eeklagle,
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Die Beklagte wird verudeirr, an djs Krägerfn 4rT,gzG nebst Zlnson in Hühe
yn 5 Prozentpunktän über dem Jewairigen Baarszrnrsetz der
Europäiechen Zentratbnnk eelt dem 26.03. 2A10,zuzahlen,
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E rltrchel d un nronln dc :

Dje Klege lst üborwiegend begr0ndet,

Dle Klägerin hat einen Antpruch ruf Zahlung reeflichor Mietwagenkoctön In Höhevon 477 '52 € gegen die Bcklagte efo Huftpillchtuerelchsrer dos Unfailgegnere gernäß ,
SS 7 Abs'l 17 stvc, 116 'WG Dabel steht die irrnfessendq finetandepniotrt oer
Beklagien aufgrund dee vod(ehreunfallea vom 18.02.2010 dern Grundc nqch cbeneo
außer strelt wfe die Anrhiotung dco Eraatrlehizßugee lm Zeltraurn 01.03, biso5,og .?oro ,  ,  ,  .Y- -

Die Mletwsgenkoctcn gehörcn grundeälzlich ,aurn Hersteflungsaufwand, . den einschädig€r oder dssgen Hgftpfitchtue6ichorung semäß $ 2re ̂ oi, ;"i; ; äÄä 0.'n
Grech{digten nach einam Unfqll zu ersetre4 hgt. Nach <tef *nor.n
Reohtspreotrung des Bundeegerlchtehofs eind efg erforderllchcr Aufwcnd lü, nur'dicjenigon Mletwagenkoaten anrueohcn, dle sin vcretendtg€r, wirhchallich
vern0nftlg dcnkrnder tutanech in der Legq der Gcschldigten fU; zycck;;g unOnottntendig halten dufio. Dor Gerchädrgtc ist daboi cbenso !vr'e bei inderen lio",.nder wiederherstcllung eqe dam Grundgats def Erfordcrllohkelt und'wi.techqftlichkott .
gehalten, von mehrercn, auf dem örlilch rcrovanten Markt _ ,,aiilrr,. ,u,.Unfafgggchädigte - erhälfllchcn Terlfun ffir die Anrnletung stneg v€rglelchberen
Ersshfahrzeug€B grundeÖtrllch nur den g{lnetigcreq Mictpreia ereetsi verlangsn,

Die Frage der Erfordcrilchkeit dor gcrtend garnachten Koetän i,s, der $ 24g Abs.2satr 1 BGB konnte vorllegend auch unter gerücksichtitung dos,schreibens derBeklagten vorn 19,02.:Zo1o nlcht ofiengeleosEn werdon, erno= ,.O"rrr: [.nn nur,gcften' wenn foetstaht, dqgc drm Gecohädlgtan aln gonsflgcrer Normafter[ bokennlund In der konkrctrn sltualion ohne woltbres zugrngilcir gqws6en igl, eo deee ihmoine kostengunetrgere Anmretung eineg ontrprcchandcn Fahzeugos unter demBlrckwrnker der rhrn gemäß g'254 BGB obriegenden schadensmndorungsptticht
zugcmutat werden konnte (vgl, BGH NJw 2000, 1500, 16091 NJW ril,-;ä;älä,n.

,tm übrison wird dh Ktase 
"ogrl[r.n,

ole Kosten dee Reohtsptreits tragen dle Klägerln zu Zlvound dis Boklagte
zu.78o/o.

Dai Urtell ist vprl6!y1g vöilstrcokbar,

(von d€r prrqtellung rlner Trtbeehndcr wfrd gemtß g ticr Abr.l ZFo,
abgesrhcnf
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solche situalJon bsctand fttr dia xlrer;n3 Lilbsrno nicht,, dr ihr €inb grnsrgsr€Anmlerrnögrrchkeit geiede nicht. ,ohne .werteree zugängrrch,, war, Denn diessnäucrcn Kondfrtonen der Vormletung, wle h#.;;, ä1, ttonrr"u' 
Fahrzeugmodell oder auoh dle Hotre einei crwrlgcn.sstbstbatcltQung, lleüen sich

. dem . Schrclben der Beklagten ntcht entnchmen, Eg lsl absr nlcht Seche daeGeechüdigten und diesem auch nicht 4fmutbsr, dre geneuen Kondltlonen derVormiöung eret durch rclefonirchc Nrctrfraga boi dcr Verslcherung dea sch'digersoder aber dfrekt boi dsn genannten Autovrrmigtungeflrmen unter der - :um Tellkoetenpflichtlgen - Talefonnummer ari erfragen. Er konntc dahor offan blciben, obror dle Beurtellung dcr Erforderllchkeit voh Mtetwagenkosten uberfiaupt euch cinuntcrhalb ocs Örtllchen "Normafhrias" llsgender Trriizu berückstchtigo' oeln kann,9en der Hafipflichtvereicherer dcr unfrllsegnere mrt 
";; Aurovorrnlater vercrnbärthat.

Bel dcr Frage der Erforderlicrrkelt dei geltend gemeohten Mletwrganftogten areht daaGertcht in übereinstirrrmung rplr der ganz ubcrwr.ounir."ä"r"i,*";lä"J];
hiaeigen OLG-Bczirkg olnschließlieh der luaündtgen Birufungskammor(u,a. gamäßurteif vom 2l'o4.200a, 11 S 11€r/0s LG Kötn) cten fn , der Tabere do',schwacke-Autornretprereepiegrtc 200e cnthartonen ,Moduerrrerr . bzw- daearithrnetischs Mittrgr aro goeigncte' und ,nn.rrr.uni 

- 
u"rnd;;- undschäizgrundlage im slnnc acs s iel zpoan, Dle grundedtzlichc Tqugtichkelt desschwecke-Mirrnrarerpiegeß hat äuch: der Bundeegarichtohof noch rn jüngarenEnfooheidungon bcetdtlgt (wlr ctwe BGH versR 2010,494). Für die schwacke-Liateeprlcht. dags era kclne Internetterih berocktiohtigt ,und orr,i ; ;;;;;ä;, *,Miotwagenkotlen kain cog "sondermarrtt Inrirnet', srnflieäi, d;;;;;t"tno.nrhange/s Internctanechluse nlcht f0r jcden verfllgorr l*r. Äargocr hinaue besltzt disschwacke'Liete aine hohc ortriche Genqurgkcrt, da sic bcl ,der Ernrcirung desBundergeblett in untErschiedllchc Regionen dio en{en 3 zlfiern der jg,veiligenPostlcitzshl aufzelgt.'Die, grundsgtzlloh; raugrrcftkeit 1"l" arn*rckc:Lirte wird vonder Bcklagren vorriegend aüch nrchr lrt Zwclteriezogen, :'vrv Y'"e

1:f.dr"..Grundlago .d"rischwackc.MletprejeeplqOele erglbr clch' h19r JDr dsaPoeilcitza.hrengebrer der Kfügcrin (a51) rlrr.dro Anmietung einee Fahrzcuges,derGruppe + fur fonf rage arn Betrag von 4z4,zB€ (1 x ä,**;2{6,30 € und 2 x 1 Tagä 88,99 €), Daas dcmgegenober cnrsprechand dor gerec+rrir;ä; ;;;;il ,.,Poetie itz'hren be reroh 4s! a uszu gehen is t, hat diese nrcrri as rgeregl

De r Klägerln eteht auch cin Antpruoh auf Ereatz von Ml€twagenkogten lur 5 Ta'e ru.Dle gertngf0gigs übenscrrreitung ;;r ,r Gutechtcn aee sacnwratändrgen
angegebencn Rcperarudsusr von 3-4' Tagcn isr unschäd,i*, g, irnorli .,oninsoweir oflenkundig redrgtch um oine Echärzung des sachversrändigen, deren
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geri0gfüglge Übanechrellung durdr:dis beaufrragtc werketstt.nicht eu Lacten desGeoohädigten gahcn ksnn. soüoit die Beklaola vpn einer Rcparaludauer vbn 1.2Tlgon ausgeht. erglbt llch bÜeita ruc lhr€m eigcnen schrclben,vom 1g.02.2010,doss dlee erne vorherise Erearztcilbrechäfung bef nhaner, di; ;;;;;;;;,. o.n"i,",.n,tlbllch let,

Da die.Kftgerln als vorübergghenden Eneetz filr don zur Fahnaugktasee s zühlenuenUnfallwa6en örn kreaocnredrlgereE Fehrreug dcr pieisgrqpp. o ,rn.;ri.i hat,' rcheldet ein zueätzlleher Abschlag nir gruperte EigenaufhnrrdunEen von vornhercrn

Das Gericht mag cich Jedoch nicht dar Pnxis anechließen, naoh VorkehrsunlÖllen
ohna wrltera Pr0fung clnan pausqheten Zusöhtag zu dcn riu"rr"^;r,ünt 0".Schwack+Llet€ hinzuzura.chncn, Ein eolcltcr Zuechlag iet nur gorechtfrrtigt, wenndle AnmJetun0 6m unfslltcg oder am foJgendcn Tag unter dem hlcrmit vcrbundencnDruck f(ir den Gebchädigrten rur alsbalcligen Eraatzbcechaffung l0r ecin augfallendaeFahrzaug crforgte. wenn der Geechädrore, wie hiar d.le *tngriin, ;ri"r""änä.0

der Anrnletung cinee EreatElehrzeugee:zuv'v,artel, het er In aller Regcl hlnrelcfiendeGelogenheit, rrch nadr ,günetigoren ,Normqnarifen,, zu erkundrgen, dle bci derMietzelt zugrunde geregte Repararurdruor rb:ugr.n."i ;;il=;;r; ürrl'nrrrnoder'slctrepheir ru 0or9en- Dre Baronderherten oä" unf"lrreatzgerJäfrr;;;;r,
b€i dleser Koneteflalion nlcht mahr zurn fngon.

Eretatrungütthig elnd 0", *.l,rren ,dte 
Kogren

Navtgation (50,- €), Fraieprcchernrichtung (5g,9g
Zustellung und Abhotung (46,- €).

fiir die Voilkaekoveroicherung,
€), Wnterrclfsn (90,. €) eowle

o

Die Koeten der Vollksekovereichorung clnd echon deohaib eioatzföhig, weil aa rfch 
( )

.bel den Mlerfahrrcugen mcrrt u.n nGu.re Fahzeugo hande[ und dic ece"heqigä;dernit $drhrend ber Mietzeit rcgermaßrg cinem höhrren unn.rr,rnilian ä.ioausgorelrt slnd' Grundsdtslich'kann auch hler auf ärc'NenenkoetentrbellE desSchwacke-Automtetprelssptegete zurückgcgrtffen w6rden, ^,,iä*orää;ä'1,,.r.
Aurovermrcrung dcr Krtgerin rur*LtJi"n 0., *.ö.t.g,", Äa.n"r;n i,,nur..,,'7s,69 € nrüo in Rechnung, was oincm Bctrag rn rror,'ö *n"ig,gg,€ brstto entsprrcht.Da der ln der schwacke-Lrole zugrunoe genlte Bcfnrg nur die Höchrtgrenzr,;,fgr diaerttattungefählgen Hoftungcbefrciungel<octen lgt, lat hlerder tabtchliri-fi-no*,nungg,eetellte Betreg zugrundozulegon, denn.ec let davon auezugthan,.dase dle$er für djoKläg€iln kogtendcckend lot, 

-' ' r-v ":=o"' :u'

Die Koeten für dae Navigationegerür und die, Frorrprechrnrage ,elnd ebenfsrleeretatlungef6hig, weil dag verunfalltc Fahaeug ausr,velslich des Gutachtcne dog
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laehversttndigen- . entcpmchenf o,irgrrt.ttet war, Grciches glrt frlr diaWinteneil'cn. Die Stellung von'Wintcrolfon istiUr,0., Mtetwegenuntcrndhrnen miteinem Zusalzaufi/vand rcrbundan der aine zusützliche Abroohnung rechttrrtigt..Dabel kornmt es nach der meßgebllchen wlrtschrftllctren Bctrrchtung nlcht oeraufan, da3'e Winterrelfen rvi jeunlflggn Anmbtrcft recrruicn vorgtachfl€ben warun,Schliaßlich sind auch db Zuertzfrorten CIr Zue&llung und Abholsng enetettungsfählg,da sta nach dem unbaetrittenan vorlrag der Klägerin teteächlioh angefatlcn aind. weil
dag Fahrzeug on der Reparatunrve*stalt In Eegen zur verftJgung gestellt wurde.

Auf dle eornll inegeeamt aretettungsfähigen Mletwagenkost€D in Höhe von 606,2s €nerto hbtdie Bekragle crnen Betrag in Hühe von 127,73€ gezeh[, worau8 s/chderzug3BproChene Bolrag erglbt.

'Derzneanrpruch 
folgrt,euo den gg zB0 Abc.l, zäg Abe,1 EGB. Die Beklqgte wurdcmrt schrelben vom ti.og,eor0 unter rriers€teung ;;; 

-ar,or.roro 
orforgroe zurZehlung aUfgefordert,

Dfe prozessualen Nebonentscheidungen bcruhan auf gg 02 Abs,1, 70g Nr.1 1,71szPO.

FÜr die vom Bekrrgtrnvarrroter angorogfe Zuraesung dor Berurung bedrnd kernelcranlassuh8' da der Enbcheldung kelne über o"n ronlret entcchiedenen Fallhindüsg6hende Bedcutung zukommt.

l ) Stre,itwcnr 60ö,05 €

\

GeEchtftsstelle

/rl,* { p tQ,nirrj ./re err*A l/o4ö-

Dr, Haueherr
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